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E in Ort der Begegnung und des Er-
fahrungsaustauschs, der auch die 
sozialen und kulturellen Ideen der 

Migros unterstützt; so umschrieb die 
bisherige Zentralpräsidentin Elena 
Matt le-Andreoli das Forum elle. Die Pu-
blizistin und Dozentin Esther Girsberger 
(51), welche die Migros-Frauenorganisa-
tion seit diesem Monat neu präsidiert, 
will hier anknüpfen. 

Esther Girsberger, Sie sind die neue Präsiden-
tin von Forum elle. Was hat Sie zur Annahme 
dieses Amtes bewogen?
Das Forum elle ist eine traditionsreiche, 
breit verankerte Plattform von Frauen 
für Frauen unterschiedlichster Herkunft 
und Interessen mit einer Verbindung zur 
Migros. Mich reizt die Herausforderung, 
das Forum elle mitzuprägen und weiter 
zu entwickeln.

Worauf werden Sie besonderes Gewicht  
legen?
Ich möchte den bestehenden Mitglie-
derbestand mit über 10 000 Mitgliedern 
halten, mit einem zusätzlichen Angebot 
für weitere Zielgruppen aber auch neue 
Mitglieder dazugewinnen.

Nach aussen wirkt das Forum elle ja ein wenig 
veraltet.
Die Idee dahinter ist aber nach wie vor 
aktuell, und die hohen Mitgliederzahlen 
zeigen, dass das Forum elle einem Be-
dürfnis entspricht. Sicherlich können 
und wollen wir noch weitere Genossen-
schafterinnen, Konsumentinnen, Mig-
rantinnen, Migros-Mitarbeiterinnen 
und all ihre Kolleginnen mit auf sie zu-
geschnittenen Veranstaltungen anspre-
chen. Beispielsweise durch ein regeres 
Engagement über Social Media.

Sie haben als Frau Karriere gemacht. Ist das 
Forum elle auch ein persönliches Anliegen? 
Wenn es das nicht wäre, würde ich mich 
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Von Frauen für Frauen
Seit 55 Jahren verstehen sich die Mitglieder des Forums elle als Botschafterinnen der Migros-Werte. Die neue Präsidentin, 
Esther Girsberger, über die Zukunft der Migros-Frauenorganisation.  

Forum elle in Kürze 
1957 als Schweizerischer Bund der Migros-Ge-
nossenschafterinnen gegründet, ist das heuti-
ge Forum elle mit über 10 000 Mitgliedern und 
16 Sektionen in der ganzen Schweiz vertreten. 
Seit seiner Gründung engagiert sich das Forum 
elle für die Gleichberechtigung von Frauen, die 
Belange der Konsumentinnen und Familien so-
wie für ein vertieftes Verständnis der Migros-
Kultur. informationen zum Forum elle und zur 
Mitgliedschaft gibts unter: www.forumelle.ch

Sieht die Migros 
als kleine Schweiz: 
Esther Girsberger 
ist die neue  
Zentralpräsidentin 
von Forum elle.

nicht so auf meine Zeit als geschäftsfüh-
rende Zentralpräsidentin freuen. Ich bin 
überzeugt von der Notwendigkeit einer 
solchen Plattform. Es ist mir ein Anlie-
gen, dass das Know-how der Migros 
künftig noch stärker in die Aktivitäten 
des Forum elle einfliesst.

Haben Sie ein Beispiel dafür?
Ja. Denken Sie etwa an die veränderten 
Essgewohnheiten, die von der Migros 

laufend beobachtet werden und auf      
die sie mit entsprechenden Angeboten 
reagiert; oder die vielen innovativen 
Produkte, welche die Migros-Industrie-
betriebe entwickeln und teils weltweit 
vertreiben. Es stösst sicherlich auf reges 
Interesse, zu diesen Themen eine Veran-
staltung unter Miteinbezug von ein-
schlägigen Migros-Verantwortlichen zu 
organisieren. Ich kann mir auch eine Po-
diumsdiskussion zum Thema Nachhal-
tigkeit vorstellen, einem Schwerpunkt 
der Migros. Nachhaltigkeit hat viel mit 
Generationen zu tun. Die Auseinander-
setzung mit Generationen und genera-
tionenübergreifenden Themen müssen 
gerade auch beim Forum elle eine wich-
tige Rolle spielen.

Bei der Migros sind Sie eine Quereinsteigerin. 
Was macht die Migros so besonders für Sie?
Die Migros ist für mich eine kleine 
Schweiz: föderalistisch, mit Mitspra-
cherecht auf allen Stufen, kulturell viel-
fältig und auf Qualität ausgerichtet. Das 
ist einmalig. Ich habe mich früher zu-
dem auch journalistisch mit der Migros 
befasst. Und schliesslich geht es mir 
gleich wie vielen anderen Menschen, die 
schon lange in diesem Land wohnen: Es 
gibt kaum eine frühere Kindheitserinne-
rung als das Einkaufen in der Migros an 
der Hand eines Familienmitglieds.
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«Die Idee hinter 
Forum elle ist nach 
wie vor aktuell.»


